
Nachhaltige Transformation der 
Land- und Forstwirtschaft: 
wie stellen wir die Versorgung mit Wissen und Innovation 
sicher?



Workshop-Ziele
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AKIS als systemischen Ansatz und dessen politische Dimension verstehen

Ziele und Aktivitäten der GAP-Vernetzungsstelle und AKIS-Kooperationsstelle kennenlernen

Kenntnis der Zusammensetzung und Funktionsweise des österr. AKIS verbessern

Hindernisse und Barrieren für effektive Wissensflüsse im AKIS

Diskussion und Bewertung bestehender bzw. wahrgenommener Barrieren

Bewusstsein für die eigene Rolle im AKIS schärfen

 Zielgruppe

Akteurinnen und Akteure aus Wissenschaft, Bildung, Beratung, Verwaltung und Praxis



Die GAP-Vernetzungsstelle 23-27: 
Netzwerk Zukunftsraum Land
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GAP Vernetzungsstelle

Verpflichtende Einrichtung in allen EU-Mitgliedsstaaten lt. 

GAP-Strategieplanverordnung (Art. 126)

Umsetzung in Österreich

Arbeitsgemeinschaft „Netzwerk Zukunftsraum Land“ 

bestehend aus

• Lead: Landwirtschaftskammer Österreich;

• Partner: ÖAR Regionalberatung GmbH; 

Umweltdachverband; winnovation consulting gmbh

Förderung

mit finanzieller Unterstützung von Bund, Ländern und 

Europäischer Union aus Mitteln des GAP-Strategieplanes

EIP-Agri Broker

AKIS Kooperationsstelle



Aktivitäten in 4 Handlungsfeldern 
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AKIS Kooperationsstelle

• in der GAP-Vernetzungsstelle integriert 

• Ziel: Weiterentwicklung des Wissens- und Innovationssystems in den 4 

Kernbereichen lt. GAP-Strategieplan:

•  Wissensgenerierung – Die Wissensbasis stärken

•  Wissenstransfer – Transfer und Austausch des Wissens 

beschleunigen

•  Digitalisierung – Die digitale Transformation vorantreiben

•  Vernetzung – Vernetzung und Austausch verbessern, um 

Synergien zu nutzen

•  Rolle: Dienstleisterin & Vernetzerin – Förderung von Synergien, 

Wissensaustausch & praxisnaher Innovation



AKIS – Systemischer Ansatz für Wissens- und 
Innovationsflüsse in der Landwirtschaft
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Was ist AKIS? 

Die kombinierte Organisation und der Wissensfluss zwischen Personen, Organisationen und Institutionen, die 

Wissen für die Landwirtschaft und verwandte Bereiche nutzen und produzieren (Verordnung (EU) 2021/2115)

Wer ist im AKIS? 

Die Hauptakteure des AKIS sind Landwirte/Forstwirte, Berater, Forscher, (Landwirtschafts)Organisationen, 

NGOs, Netzwerke, Einzelhändler, Medien, Dienstleister, verschiedene Ministerien ... sie alle produzieren und 

nutzen Wissen!

Warum braucht es das AKIS? 

Ziel ist es, ein regionales/nationales Innovationsökosystem zu schaffen, indem der Wissensfluss zwischen 

den Akteuren des AKIS verbessert und die Verbindungen zwischen Forschung und Praxis (Bildung, Beratung, 

Landwirtinnen und Landwirte, andere Wirtschaftsakteure etc.) gestärkt werden, um der steigenden 

Wissensintensität und Dynamik in der Land- und Forstwirtschaft gerecht zu werden.

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:32021R2115
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Land- und Forstwirtschaft wird wissensintensiver

Herausforderungen können nur mit einem wirksamen Wissens- und 
Innovationssystem gemeistert werden!



Politische Verankerung in der GAP

Querschnittsziel der GAP

Modernisierung des Sektors und ländlicher Räume durch Förderung und Austausch 

von Wissen, Innovation und Digitalisierung
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Österreich: Weiterentwicklung wird in der GAP-Periode 2023–2027 in 4 

Handlungsfeldern verfolgt:

− Wissensgenerierung: Die Wissensbasis stärken

− Wissenstransfer: Transfer und Austausch des Wissens beschleunigen

− Digitalisierung: Die digitale Transformation vorantreiben

− Vernetzung: Vernetzung und Austausch verbessern, um Synergien zu nutzen

Ziel: Verbesserung der Qualität und Wirksamkeit von Bildung, Beratung und 

Forschung

Erstmals in allen nationalen GAP-Strategieplänen 2023-2027 verankert!!

Kapitel 8: Modernisierung durch AKIS und Digitalisierung
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Unterstützung zur Gestaltung des AKIS
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Infrastrukturelle Perspektive

Überblick über organisierte Akteurinnen 

und Akteure, Strukturen, Institutionen 

und politische Instrumente in einem 

räumlichen oder sektoralen Kontext.

→ AKIS-Strukturdiagramm

Prozessuale Perspektive

Fokus auf Kooperation und 

Wissensflüsse zwischen Akteurinnen 

und Akteure (z. B. Netzwerke, 

Wertschöpfungsketten, Organisationen).

→ EIP, Netzwerke

Funktionale Perspektive (normativ)

Definiert Anforderungen an ein 

leistungsfähiges AKIS.

→ Leistungsindikatoren aus dem GAP-

Strategie Plan

Kapazitätsorientierte Perspektive

Betrachtet individuelle, organisationale 

und systemische Kompetenzen für 

transformative Veränderungen.



Interaktiver Teil - 30 Minuten World Café
Was sind Hindernisse und Barrieren für effektive Wissensflüsse und Wirksamkeit des AKIS? 

Welche Barrieren sind vorhanden, die eine wirksame Versorgung mit Wissen und Innovation in der 

Praxis behindern?
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Station 1: Einbindung der Beratung

Station 2: Verbindung zwischen Forschung und Praxis

Station 3: öffentliche Verwaltung

Ziel: Über Hindernisse Bescheid wissen, um entsprechende Maßnahmen 

setzen zu können.




	Folie 1: Nachhaltige Transformation der Land- und Forstwirtschaft: 
	Folie 2: Workshop-Ziele
	Folie 3: Die GAP-Vernetzungsstelle 23-27:  Netzwerk Zukunftsraum Land
	Folie 4: Aktivitäten in 4 Handlungsfeldern 
	Folie 5: AKIS – Systemischer Ansatz für Wissens- und Innovationsflüsse in der Landwirtschaft 
	Folie 6
	Folie 7: Politische Verankerung in der GAP
	Folie 8
	Folie 9: Unterstützung zur Gestaltung des AKIS
	Folie 10: Interaktiver Teil - 30 Minuten World Café
	Folie 11

